
Bezirksliga Unterfranken 
 
TSV Wiesentheid – TSV Karlstadt 79:82 (41:47) 
 
 
 

Karlstadt bleibt ungeschlagen. Obwohl Wiesentheid Topwerfer Recker ersetzen 
musste, war das Prestige-Duell der Ex-Oberligisten eine enge, ausgeglichene Partie. 
Karlstadt, erstmals mit Moritz Rüth aber ohne den zweiten Spielmacher David Keller-
May, büßte seine Halbzeitführung wieder ein, als die reboundstarken Gastgeber 
auch von jenseits der Dreipunktelinie sicher trafen. Im letzten Spielabschnitt stand 
die Partie lange auf des Messers Schneide (70:70, 36. Min.), ehe die Gäste einen 
knappen Vorsprung ins Ziel brachten. „Der Matchwinner für uns war Matthias Salm, 
der mit starken Rebounds und wichtigen Körben im Schlussviertel den Sieg gerettet 
hat“, räumte Karlstadts Coach Sebastian Kunz ein. 

Beste Werfer: Arcilla 26 (3 Dreier), Blank 24 (6), A. Behringer 15 für Wiesentheid. – 
Salm 24, Boiu 14 (1), R. Holzinger 13 (3), Maier 8, Rüth 8 für Karlstadt. 

 

(Bericht: Bernhard Münzel – Mainpost) 


